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Siehe zu, daß deine Gottesfurcht nicht Heuchelei sei 
BWV 179 

1. Chorus 
»Siehe zu, daß deine Gottesfurcht nicht Heuchelei sei, und 
diene Gott nicht mit falschem Herzen!« 
2. Recitativo 
Das heutge Christentum 
ist leider schlecht bestellt: 
Die meisten Christen in der Welt 
sind laulichte Laodizäer 
und aufgeblasne Pharisäer, 
die sich von außen fromm bezeigen 
und wie ein Schilf den Kopf zur Erde beugen; 
im Herzen aber steckt ein stolzer Eigenruhm. 
Sie gehen zwar in Gottes Haus 
und tun daselbst die äußerlichen Pflichten; 
macht aber dies wohl einen Christen aus? 
Nein! Heuchler könnens auch verrichten! 
3. Aria 
Falscher Heuchler Ebenbild 
können Sodomsäpfel heißen, 
die mit Unflat angefüllt 
und von außen herrlich gleißen. 
Heuchler, die von außen schön, 
können nicht vor Gott bestehn. 

4. Recitativo 
Wer so von innen wie von außen ist, 
der heißt ein wahrer Christ. 
So war der Zöllner in dem Tempel: 
der schlug in Demut an die Brust, 
er legte sich nicht selbst ein heilig Wesen bei; 
und diesen stelle dir, 
o Mensch, zum rühmlichen Exempel 
in deiner Buße für! 
Bist du kein Räuber, Ehebrecher, 
kein ungerechter Ehrenschwächer: 
ach, bilde dir doch ja nicht ein, 
du seist deswegen engelrein! 
Bekenne Gott in Demut deine Sünden, 
so kannst du Gnad und Hülfe finden! 
5. Aria 
Liebster Gott, erbarme dich: 
laß mir Trost und Gnad erscheinen! 

Meine Sünden kränken mich 
als ein Eiter in Gebeinen, 
Hilf mir, Jesu, Gottes Lamm, 
ich versink in tiefen Schlamm! 

6. Choral 
Ich armer Mensch, ich armer Sünder 
steh hier vor Gottes Angesicht. 
Ach Gott, ach Gott, verfahr gelinder 
und geh nicht mit mir ins Gericht! 
Erbarme dich, erbarme dich, 
Gott, mein Erbarmer, über mich! 


